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„Siehe – ich mach‘ 
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Ich war begeistert, als ich die ersten 
Schneeglöckchen bei mir im Vorgar-
ten gesehen habe.  Zusammen mit 
den Alpenveilchen sind sie meist im-
mer die ersten Frühlingsboten. Und 
manchmal liegt noch Schnee, es ist 
noch bitterkalt, aber sie strecken 
schon ihre kleinen weißen und violet-
ten Köpfe in die Sonne. Die Blumen 
spüren schon den Frühling. Es ist eine 
Freude für die Augen und dafür, dass 
der Schöpfungskreislauf besteht und 
das Leben einen neuen Anlauf nimmt.
Der Frühling beginnt, das Leben tri-
umphiert. Nicht umsonst feiern wir 
das christliche Osterfest im Frühling. 
Von Stillstand und Dunkelheit hin zu 
Licht und Lebensfreude und Hoff-
nung.
Gedanken hierzu von Dietrich Bon-
hoeffer: „Ich wünsche dir die Le-
benskraft des Schneeglöckchens, das 
sich von Kälte, Eis und Schnee nicht 
unterkriegen lässt und zu seiner Zeit 
blüht. Jedes Werden in der Natur, im 
Menschen, in der Liebe muss abwar-
ten, geduldig sein, bis seine Zeit zum 
Blühen kommt.“
Und ich merke dann, dass ich auch 
genau diese Sehnsucht habe – nach 
Frühling, Sonne, nach Neuanfang und 
dieser tiefen Gewissheit, dass die Na-
tur ihren Gang geht – auch wenn wir 
Menschen so tief ins Klima eingrei-
fen.

In der Bibel steht ein wunderschöner 
Text zum Thema „Frühling“. Er steht 
im Hohenlied Salomos, einer Samm-
lung von Liebesliedern. Dort steht 
im zweiten Kapitel: „Denn siehe, der 
Winter ist vergangen, der Regen ist 
vorbei und dahin. Die Blumen sind 
aufgegangen im Lande, der Lenz ist 
herbeigekommen, und die Turteltau-
be lässt sich hören in unserem Lande. 
Der Feigenbaum hat Knoten gewon-
nen, und die Reben duften mit ihren 
Blüten.“ Im Orient sind es der Fei-
genbaum und die Anemonen, die den 
Frühling sichtbar machen, auch heute 
noch. Bei uns, in unseren Breiten, sind 
es Schneeglöckchen und Krokusse. 
Lassen wir uns auch in diesem Jahr 
wieder neu überraschen von der Fül-
le der Schöpfung und dem Schöpfer. 
Gott will das Leben, auch unser Le-
ben, so wie es jetzt gerade ist. Also 
machen wir was draus!

Ihre Pastorin Ute Gansel
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Sonntag Reminiszere / Abend-
mahl

1.3. 10 Uhr Pastorin Ute Gansel Johannes

Freitag Beisammensein und 
Gottesdienst zum 
Weltgebetstag

6.3. 15:30 
Uhr

Karin Peters & Team Johannes 

Freitag Gottesdienst und 
Beisammensein zum 
Weltgebetstag

6.3. 15 Uhr Marlis Heyer und Team Thomas

Sonntag Okuli 8.3. 10 Uhr Pastorin Ute Gansel Johan-
nes-
Kirche

Sonntag Okuli 8.3. 10 Uhr Pastorin Christina Henke Thomas
Samstag Gottesdienst für 

Konfirmand*innen
14.3. 17 Uhr Prädikant Michael Hein & 

Pastorin Christina Henke
Thomas

Samstag Kinderkirche 14.3. 9:30 Uhr Pastorin Ute Gansel & Team Johannes
Sonntag Laetare  15.3. 10 Uhr Pastorin Martina Dittkrist Vicelin
Freitag Oasengottesdienst 20.3. 19 Uhr Pastorin Martina Dittkrist Vicelin
Sonntag Judika 22.3. 10 Uhr Pastorin Ute Gansel Johannes
Samstag Mitmachgottesdienst  28.3. 11 Uhr Pastorin Martina Dittkrist & 

Team
Vicelin

Samstag Passionskonzert 
Chor

28.3. 17 Uhr Johannes-Kantorei unter 
der Leitung von Jan-David 
Smejkal

Johannes

Sonntag Palmarum 29.3. 10 Uhr Pastorin Ute Gansel Johannes
Sonntag Palmarum 29.3. 10 Uhr Pastor Gunnar Urbach Thomas
Donners-
tag

Gründonnerstag mit 
Tischabendmahl

2.4. 19 Uhr Pastorin Christina Henke, 
Pastorin Martina Dittkrist, 
Pastorin Ute Gansel, Prädi-
kant Michael Hein

Thomas 

Karfreitag Karfreitag 3.4. 15 Uhr Pastorin Martina Dittkrist, 
Pastorin Ute Gansel mit der 
Johannes-Kantorei

Johannes 

Samstag Osterfeuer 4.4. 20 Uhr Pastorin Martina Dittkrist 
und Prädikant Michael Hein

Vicelin

Samstag Osternacht 4.4. 23 Uhr Pastorin Christina Henke 
und Prädikant Michael Hein

Thomas

Sonntag Osterfrühgottes-
dienst 

5.4. 6 Uhr Pastorin Ute Gansel Johannes

Gottesdienste von März bis Mai
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Samstag Literaturgottesdienst 11.4. 17 Uhr Pastorin Christina Henke Thomas
Sonntag Quasimodogeniti 12.4. 10 Uhr Pastor i.R. Gunnar Urbach Johannes
Freitag Oasengottesdienst 17.4. 19 Uhr Pastorin Martina Dittkrist Vicelin
Samstag Kinderkirche 18.4. 9:30 Uhr Pastorin Ute Gansel & Team Johannes
Sonntag Miserik.Domini 19.4. 10 Uhr Pastorin Christina Henke Thomas
Samstag Literaturgottesdienst 25.4. 17 Uhr Pastorin Martina Dittkrist Thomas
Sonntag Jubilate 26.4. 10 Uhr Pastorin Martina Dittkrist Vicelin
Sonntag Kantate / Abendmahl 3.5. 10 Uhr Pastorin Ute Gansel Johannes
Samstag Kinderkirche 9.5. 9:30 Uhr Pastorin Ute Gansel & Team Johannes
Samstag KONTAKT – Musik-

Impulse - Begegnung
9.5. 17 Uhr KONTAKT-Team (Sebastian 

Fiebig, Thomas Raab) & 
Pastorin Ute Gansel

Johannes 

Samstag Abendmahlsgot-
tesdienst  für 
Konfirmanden*innen

9.5. 18 Uhr Prädikant Hein, Pastorin 
Henke und Team

Vicelin

Sonntag Rogate / Konfirmati-
on in Thomas

10.5. 9:30 Uhr Prädikant Hein, Pastorin 
Henke und Team

Thomas

Sonntag Rogate/Konfirmation 10.5. 12 Uhr Prädikant Hein, Pastorin 
Henke und Team

Thomas

Donners-
tag

Himmelfahrt / Stern-
wanderung in den 
Stadtpark

14.5. 10 Uhr Pastorin Christina Henke, 
Pastorin Martina Dittkrist, 
Pastorin Ute Gansel, Prädi-
kant Michael Hein

Sonntag Exaudi 17.5. 10 Uhr Pastorin Martina Dittkrist Vicelin
Sonntag Pfingsten 24.5. 10 Uhr Pastorin Ute Gansel Johannes
Montag Pfingstmontag 25.5. 10 Uhr Ökumenisches Team Stadt-

parkgot-
tesdienst 
10 Uhr

Freitag Rockmusik-Gottes-
dienst

29.5. 18 Uhr Band Klangsaat Vicelin

Sonntag Trinitatis 31.5. 10 Uhr Pastorin Christina Henke Thomas

Thomaskirche: Glashütter Kirchenweg 20, 22851 Norderstedt  
Vicelinkirche: Immenhorst 3, 22850 Norderstedt

Die Gottesdienste am Sonntag beginnen in der Regel um 10.00 Uhr. Nach jedem Gottesdienst 
laden wir zu Tee, Kaffee und Keksen ein.

Die Anfangszeiten der Angebote am Freitag und Samstag variieren. Bitte informieren Sie sich 
über den Gemeindebrief, die Aushänge oder die Homepage www.johannes-friedrichsgabe.de 

Für die Gottesdienste „am anderen Ort“ am Sonntag steht ein Fahrservice von und zurück zur 
Johanneskirche für Sie bereit. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr vor der Johanneskirche.
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„Bitte haben Sie Verständnis, dass wir in der digitalen Ausgabe an dieser Stelle 
aus Gründen des Datenschutzes“ keine Angaben machen.“
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„Bitte haben Sie Verständnis, dass wir in der digitalen Ausgabe an dieser Stelle 
aus Gründen des Datenschutzes“ keine Angaben machen.“

Wir gratulieren zum 
Geburtstag!
Alles Gute, Gottes Segen und ein glückli-
ches neues Lebensjahr!
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Geschafft!
  Verkauft!

Wir haben beim Verkauf 
unserer Immobilie kein 
Geld verschenkt!

Wir haben für unsere 
Immobilie einen fairen und 
marktgerechten Preis erhalten!

Die persönliche und 
fachgerechte Beratung der 
Familie Hausmann haben 
zu diesem Erfolg geführt!

Gern empfehlen wir Hausmann Immobilien!

•

•

•

•

Wenn Sie jemanden kennen, der seine Immobilie 
vermieten, verwalten oder verkaufen möchte, 
freuen wir uns über Ihre Empfehlung! 

Ihren Tipp belohnen wir mit einer 
Empfehlungsprämie.

Ihr Tipp ist uns Geld wert!

https://www.hausmann-makler.de/
service/empfehlen-sie-uns/

Tel.: (040) 529 600 48
info@hausmann-makler.de
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Andachten in der 
Passionszeit
Auch in diesem Jahr laden wir ganz 
herzlich zu unseren Passionsandach-
ten ein: In der Johanneskirche finden 
drei Andachten statt: jeweils Mitt-
woch abends um 19.30 Uhr:  am 
11.  März, am 18. März und am 
25. März.
30 Minuten Zeit zur Besinnung, zum 
Nachdenken, zum Hinschauen auf das 
Leiden Jesu und das Leid in der Welt. 
Zeit um in österlicher Vorfreude zu 
begreifen und dem nachzuspüren, 
worauf unsere christliche Hoffnung 
gründet.
Die Andachten werden wie bisher 
von Menschen aus der Gemeinde 
vorbereitet. Wenn Sie Lust haben, 
auch bei der Gestaltung mitzuma-
chen, sprechen Sie uns an. 
Für den KGR: Chr. Eberlein-Riemke 
(Tel 04193 79839 )

Ökumenisches Bibel-Teilen 
– Johannes und St. Hedwig 
gemeinsam
Welche Gedanken hast du, welche 
Gedanken habe ich, wenn wir ge-
meinsam den gleichen Text aus der 
Bibel lesen?
So verschieden wie wir sind – Mann 
oder Frau, jünger oder älter, ka-
tholisch oder evangelisch …. -  wir 

treffen uns an einem Tisch über der 
einen Bibel mit unseren Fragen und 
Antworten, in einem lebendigen und 
freundlichen Austausch.
Es gibt einen vorgeschlagenen Text 
und Ablauf, und auch eigene Ideen 
sind willkommen.
Vorgesehen sind drei Treffen:

Jeweils Freitag 
von 10.00 Uhr -11.30 Uhr 

am 27. Februar 2026, 
am 6. März 2026 

und am 13. März 2026
Im Gemeindehaus an der Johannes-
kirche, Bahnhofstraße 77, im Kamin-
zimmer. (Wer mag, kann gleich an-
schließend beim Johannes-Tisch zu 
Mittag essen.)
Für Rückfragen: Tel. 04193 79839

Christiane Eberlein-Riemke 

Passion und Ostern
Die Passionszeit dauert sieben Wo-
chen und liegt vor dem Osterfest. 
Zur Passionszeit hören und lesen wir 
in der Bibel, in den Evangelien, von 
Jesu Leiden und seinem Tod. Wir hö-
ren von Freundschaft und Verrat, von 
Leid und Traurigkeit, von Mut und 
Aufbruchstimmung – also insgesamt 
sehr aktuelle Themen!
Die Passionszeit endet und gipfelt im 
Osterfest, an dem wir Christen und 
Christ*innen an die Auferstehung 
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Jesu erinnern. „Ostern macht alles 
neu“ ist der zentrale Gedanke im 
christlichen Glauben, der die Aufer-
stehung Jesu Christi feiert und damit 
Hoffnung, Neuanfang, Erlösung und 
die Überwindung von Tod und Leid 
symbolisiert. Es ist ein Fest des Le-
bens und des Sieges der Liebe über 
den Tod, verbunden mit der biblischen 
Verheißung Gottes, dass er „alles neu 
machen“ wird. 
Dieses Jahr wollen wir auch Neues 
wagen: Wir beginnen mit drei Ge-
meinden – Thomas, Vicelin, Johannes 
-  eine Kooperation im Bereich Got-
tesdienst und starten zu Ostern mit 
gemeinsamen Gottesdiensten:
Am Gründonnerstag (02.04.2026) 
laden die Kirchengemeinden Johannes, 
Thomas und Vicelin-Schalom herzlich 
zum Feierabendmahl um 19:00 Uhr 
in die Thomaskirche ein. 
In besonderer Atmosphäre erinnern 
wir uns an das letzte Mahl Jesu mit 
seinen Jüngern. So wie Jesus es ge-
tan hat, wollen wir gemeinsam essen 
und trinken. Bei Brot und Wein sowie 
anderen Köstlichkeiten, Gebet und 
biblischen Impulsen nehmen wir uns 
Zeit zum Innehalten – und ebenso 
zur Gemeinschaft miteinander.

Im Anschluss an den liturgischen Teil 
bleiben wir noch beisammen. Beim 
gemeinsamen Essen, Gesprächen und 
Begegnungen darf der Abend in offe-
ner und einladender Runde ausklin-
gen. Eingeladen sind alle, die diesen 
besonderen Abend mit uns erleben 
und Gemeinschaft teilen möchten – 
unabhängig von Alter oder Konfessi-
on.
Wir freuen uns auf einen gemeinsa-
men Abend in guter Gemeinschaft.

Christina Henke, Ute Gansel, 
Martina Dittkrist und Michael Hein 

Am Karfreitag (03. April 2026) 
feiern wir um 15:00 Uhr in der Jo-
hanneskirche Friedrichsgabe einen 
Gottesdienst zum Gedenken an das 
Leiden und Sterben Jesus Christus.
Der Gottesdienst steht im Zeichen 
von Stille, Gebet und Besinnung.
Musikalische Begleitung gibt es von 
der Kantorei unter der Leitung von 
Jan David Smejkal.
Herzliche Einladung an die Gemein-
den Johannes, Thomas und Vicelin-
Schalom.

Pastorin Ute Gansel und 
Pastorin Martina Dittkrist
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Am Ostersamstag (04.04.2026)  
gibt es zwei Veranstaltungen in den 
Partnergemeinden:

Einladung zum Osterfeuer
Unsere Kirchengemeinden laden 
herzlich zum Osterfeuer auf dem 
KiTa-Gelände Vicelin ein.  Am 04. Ap-
ril 2026 ab 19:00 Uhr wollen wir ge-
meinsam das Osterfest beginnen und 
das Licht der Auferstehung feiern. 
Das Feuer werden wir mit Einbruch 
der Dunkelheit gegen 20:00 Uhr ent-
zünden.
Rund um das Osterfeuer ist Zeit für 
Begegnung, Gespräche und ein ge-
mütliches Beisammensein. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt – Groß und 
Klein sind herzlich willkommen.
Das Osterfeuer erinnert uns daran, 
dass Licht und Hoffnung stärker sind 
als Dunkelheit und Tod.
Wir freuen uns auf einen stimmungs-
vollen Abend mit vielen Begegnungen 
und auf das gemeinsame Feiern der 
Osterfreude.

Pastorin Martina Dittkrist 
und Michael Hein 

Osterwanderung mit 
Fackeln – vom Osterfeuer 
zur Osternacht
Im Anschluss an das Osterfeuer laden 
wir herzlich ein zu einer besonderen 

Osterwanderung. Wenn das Feu-
er langsam herunterbrennt und die 
Nacht stiller wird, machen wir uns 
gemeinsam auf den Weg: mit Fackeln, 
guten Gesprächen , kleiner Andacht 
und der Vorfreude auf das Osterlicht.
Wir starten an der Vicelinkirche und 
gehen durch den Ossenmoorpark 
zur Thomaskirche. Der Weg durch 
die Dunkelheit hat seinen eigenen 
Zauber – manchmal schweigend, 
manchmal plaudernd, immer gemein-
sam. Und keine Sorge: Der Weg ist 
gut machbar, auch wenn es schon 
spät ist. Ostern darf ruhig etwas sehr 
besonderes werden.
An der Thomaskirche angekommen 
feiern wir um 23:00 Uhr gemein-
sam den Ostergottesdienst. In der 
Feier der Osternacht hören wir die 
alte und doch immer neue Botschaft 
von der Auferstehung Jesu Chris-
ti: Das Licht gewinnt, das Leben siegt, 
die Hoffnung bleibt.
So verbindet dieser Abend Gesellig-
keit und Andacht, Feuer und Stille, 
Weg und Ziel.
Herzliche Einladung an alle, die Os-
tern nicht nur hören, sondern erle-
ben möchten.
Bitte an wetterfeste Kleidung denken 
– und an ein offenes Herz für diese 
besondere Nacht.
Ostersonntag (05.04.2026) feiern 
wir Gottesdienst für Frühaufsteher 
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um 6 Uhr in der Johanneskirche mit 
Tauferinnerung und Abendmahl. Vom 
Dunkel ins Licht, von Trauer zur Auf-
erstehungsfreude und Hoffnung, vom 
Einzelnen zur Gemeinschaft – das 
wird spürbar in einem berührenden 
Gottesdienst, in dem wir gestärkt 
werden durch Wein und Brot und 
uns erinnern lassen, dass wir eine 
Gemeinschaft in Jesus Christus sind.
Anschließend ist ein gemeinsames 
Osterfrühstück im Gemeindesaal ge-
plant.  Für die Planung bitten wir um 
Anmeldung unkompliziert über Kir-
chenbüro unter Tel: 040-5222181 oder 
buero@johannes-friedrichsgabe.de. 
Über Lebensmittelspenden (Marme-
lade, Honig, Eier u.ä.) freuen wir uns!

Pastorin Ute Gansel

Himmelfahrt – 
Sternwanderung mit 
Picknick
„Den Himmel erreicht man auch zu 
Fuß“ - Es ist schon gute Tradition, 
dass wir uns zu Himmelfahrt auf den 
Weg machen und gemeinsam ein we-
nig aufblühen.
Dieses Jahr machen wir uns gemein-
sam auf den Weg. Die Johannes-Kir-
chengemeinde Friedrichsgabe, Tho-
mas zu Glashütte und Vicelin-Schalom 
treffen sich gemeinsam am Bustan zu 
einer Andacht mit Picknick.

Wann geht es los? 
Für Johannes: Treffen ist um 10 Uhr 
an der Johanneskirche für alle Nord-
lichter, dann gehen wir entspannt 
durch die Nebenstraßen die knappen 
5 km zum Stadtpark.
Für Thomas und Vicelin: Wir tref-
fen uns am 14. Mai 2026 um 10:00 
Uhr an der Bushaltestelle Glashütte 
ZOB und fahren gemeinsam mit dem 
Bus 493 zum Stadtpark. Dort ange-
kommen gehen wir gemütlich durch 
den Stadtpark zum Bustan.
Was muss ich mitbringen? Ein 
paar Leckereien für unser gemeinsa-
mes Picknick, damit wir zusammen 
ein wenig essen und trinken können. 
Vielleicht ein Sitzkissen und natürlich 
viel gute Laune.
Kann ich auch direkt in den 
Stadtpark kommen? Ja, natürlich!
Die Andacht startet gegen 11:00 Uhr 
im Bustan.
Und wenn es regnet? Sollte es 
wirklich sehr stark regnen, entfällt 
die Wanderung und wir feiern eine 
Andacht jeweils in den Kirchen Jo-
hannes und Thomas.
Wie komme ich wieder nach 
Hause? Nach der Andacht, dem Es-
sen und ein paar Liedern machen wir 
uns gemeinsam wieder auf den Rück-
weg. Wer möchte kann natürlich auf 
„eigene Faust“ weiter im Stadtpark 
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verbleiben und den Weg nach Hause 
allein organisieren.
Wir freuen uns auf einen fantasti-
schen Ausflug in die Natur

Ute Gansel, Christina Henke 
und Michael Hein 

„Dich schickt der 
Himmel“ - Ökumenischer 
Stadtpark-Gottesdienst 
am Pfingstmontag
Auch in diesem Jahr feiern wir wie-
der am Pfingstmontag, den 25. Mai um 
10  Uhr im Stadtpark auf der Wald-
bühne einen Open-Air-Gottesdienst.
Die Band „Nebiim“ übernimmt die 
musikalische Gestaltung. Außerdem 
sind Menschen aus den verschiede-
nen christlichen Kirchengemeinden 
Norderstedts an diesem ökumeni-
schen Event beteiligt.
Herzliche Einladung an Sie und Euch 
alle! 
Wir freuen uns auf eine rege Betei-
ligung. 

Pastores Ute Gansel, Martina Dittkrist 
und Fritz Göller für das 

ökumenische Vorbereitungsteam.
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Nachrichten aus der 
Johannes-Kantorei
Im Dezember ist ein ereignisreiches 
Jahr  mit vielen Konzerten / Auftrit-
ten zu Ende gegangen. Nach dem 
Sommerkonzert im Juni haben wir 
am Ewigkeitssonntag den Gedenkgot-
tesdienst, bei dem die Verstorbenen 
des Jahres aus der Gemeinde genannt 
werden, musikalisch gestaltet. 
Unser Weihnachtskonzert am Vor-
abend des 3. Advents zusammen mit 
der Kantorei Lurup war sehr heraus-
fordernd  und hat uns viel abverlangt. 
Aber wir konnten es sehr festlich 
gestalten und haben viel Applaus be-
kommen. Das übliche Buffet danach 
war dann echt verdient. Wie immer 
gab es leckere Speisen (sowohl herz-
haft als auch süß), die die Chormit-
glieder zubereitet und mitgebracht 
hatten.

Teile des Konzerts konnten wir am 
4. Adventssonntag in der Auferste-
hungskirche in Lurup während eines 
Gottesdienstes zusammen mit der 
Kantorei Lurup erneut singen und 
dort auch die tolle Akustik der Kir-
che genießen.
In der Mitternachtsmesse zu Hei-
ligabend war Lothar für Chor und 
Orgel verantwortlich. Mit dem Chor 
hat er vorher in zwei Proben einige 
Weihnachtslieder geprobt. Eine klei-
ne Gruppe aus dem Chor ließ dann 
den Abend im Gemeindehaus bei ei-
nem gemütlichen Zusammensein im 
Kamin¬zimmer ausklingen. 
Das neue Jahr begann mit Eis und 
Schnee. Unsere erste Probe nach 
den Weihnachtsferien mussten wir 
um eine Woche verschieben, da der 
Eisregen am 12.01.26 die Straßen 
in Rutschbahnen verwandelt hatte 

und damit der Weg 
zur Probe für alle 
Chormitglieder viel 
zu gefährlich ge-
worden wäre. Aktu-
ell  proben wir „Via 
crucis“ von Liszt für 
das Passionskonzert 
am 28.03.2026. Der 
Komponist vollzieht 
in seinem Werk die 
14 Kreuzwegstatio-
nen nach. Teile aus 
„Via crucis“ werden 
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wir auch im Gottesdienst an Karfrei-
tag singen.
Wir begrüßen gerne neue Sängerin-
nen und Sänger, übrigens proben wir 
jeden Montag im Gemeindehaus ab 
19:45 Uhr. Einfach vorbeikommen, 
sich dazu setzen und mitsingen! Kei-
ner muss vorsingen!

Ankündigung 
Passionskonzert
Eine sehr besondere Passionsmusik 
mit dem Titel „Karfreitag in Rom“ 
ist am Sonnabend, dem 28. März, um 
17 Uhr in der Johanneskirche Nor-
derstedt-Friedrichsgabe zu hö-
ren. Zusammen mit Makiko Egu-
chi (Klavier) und Vokalsolisten 
musiziert die Johanneskantorei 
Norderstedt Franz Liszts Kreuz-
wegvertonung „Via crucis“, zu der 
der Komponist durch das Beten 
des Kreuzwegs im Kolosseum in 
Rom angeregt wurde. Liszt, der 
vor allem als gefeierter Klavier-
virtuose bekannt ist, wandte 
sich in der zweiten Hälfte seiner 
musikalischen Karriere auch der 
geistlichen Musik zu und schrieb 
ungewöhnlich schlichte, aber 
raffinierte Stücke in einem ganz 
eigenen Stil, der in seinem Ver-
zicht auf jegliche Virtuosität zur 
Zeit der Spätromantik durchaus 
avantgardistisch war und heute 
fast postmodern anmutet. 

Eine kontrastierende Ergänzung zu 
diesem außergewöhnlichen Werk 
bilden Passionsmotetten und Orgel-
werke von italienischen Komponisten 
sowie von Johann Sebastian Bach, mit 
dessen Musik sich Liszt intensiv be-
fasste und dessen Name auch in der 
„Via crucis“ musikalisch zitiert wird 
(B–A–C–H).
Auszüge aus dem Konzert erklingen 
dann noch einmal am Karfreitag, 3. 
April, im Gottesdienst zur Sterbe-
stunde um 15 Uhr, ebenfalls in der 
Johanneskirche.

Kulturträger der
Stadt Norderstedt

Passionsmusik
„Karfreitag in Rom“
Franz Liszt: Via Crucis („Der Kreuzweg")
Motetten alter italienischer Meister
Orgelwerke von Bach & Frescobaldi

Makiko Eguchi, Klavier 
Jan David Smejkal, Altus
Felix Hübner, Tenor
Florian Günther, Bass

Johanneskantorei Norderstedt
Leitung und Orgel: Jan David Smejkal

Eintritt frei, Spenden willkommen

Sonnabend, 28. März 2026, 17 Uhr
Johanneskirche Norderstedt-Friedrichsgabe
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MONKI in Norderstedt
Die Johannesgemeinde ist Teil des 
Modellprojekts Nachhaltige Kirchen-
gemeinden (kurz MONKI) in Nor-
derstedt. Gemeinsam versuchen die 
fünf evangelischen Norderstedter 
Kirchengemeinden auf dem Weg in 
Richtung Klimaneutralität voranzu-
kommen. Alle kirchlichen Gebäude 
wurden auf ihre Klimawirksamkeit 
hin bewertet. Auf ökofaire Beschaf-
fung und umweltgerechte Gestaltung 
der Gemeindearbeit wird geachtet. 
Besonders freut uns, dass der ers-
te gemeinsame Schritt der fünf Ge-
meinden sich bewährt hat und nun 
wiederholt wird: die gemeinsame Be-
stellung von Umweltpapier mit dem 
Blauen-Engel-Zertifikat bei einem 
regionalen Anbieter. Das schont die 
Umwelt, spart Lieferwege und ist auf-
grund von Mengenrabatt sogar güns-
tiger für alle.
Unsere Johannesgemeinde hat im 
Rahmen von MONKI im Oktober 
2025 die Auszeichnung „Ökofaire 
Gemeinde“ bekommen.

Ökofair ! Was geht aktuell?
Es ist Frühling – was können wir alle 
jetzt tun für eine umweltgerechte Le-
bensgestaltung?
1.  Na klar: Fahrrad statt Auto! Holt 
die Räder raus! Sobald das Wetter es 
erlaubt und wo immer es möglich ist, 

steigen wir auf das Fahr-
rad um. Das ist nicht nur 
gesund und förderlich 
für Muskeln, Gelenke, 
Herz und Kreislauf, kör-
perliche Ausdauer und 
gute Laune, sondern be-
sonders umweltfreund-
lich. Im Vergleich zum 
Auto mit Verbrenner-
motor spart man pro 
Fahrradkilometer 140 g 
Kohlendioxid ein! Wer z.B. täglich 5 
km zur Arbeit und zurück mit dem 
Fahrrad fährt, erspart sich und der 
Umwelt eine halbe Tonne CO2 pro 
Jahr. Klingt unglaublich, ist aber wahr!
2.  Natürlich: Lebensmittel möglichst 
aus der Umgebung und zu den Zei-
ten, wenn sie natürlich wachsen und 
reifen, also regional und saisonal. Und 
so „bio“ wie irgend möglich. „Bio“ 
-Lebensmittel stammen aus ökolo-
gischer Landwirtschaft. Kunstdünger 
und Pestizide werden vermieden, Tie-
re artgerecht gehalten und Gentech-
nik ausgeschlossen.
Das EU-Biosiegel, ein grünes Blatt, 
(siehe Abb.) oder das deutsche staat-
liche Biosiegel, in Form eines Sechs-
ecks, (siehe Abb.) helfen 
zum Beispiel bei der 
Kauf-Auswahl.
Auch für unser Essen 
beim Johannestisch wer-
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den wir in Zukunft weiter   
regionale und saisonale Le-
bensmittel anbieten und ver-
stärkt ökofaire „Bio“-Pro-
dukte verarbeiten. Das kann 
zwar vielleicht manchmal 
etwas mehr kosten als Billig-
Lebensmittel vom Discoun-

ter. Aber gesunde Qualität 
darf ihren gerechten Preis 
haben, von dem die Erzeuge-
rInnen auch leben können. 
Freuen Sie sich auch schon 
auf die Erdbeeren vom Feld 
nebenan? Guten Appetit!

 10

  +  +  +  +  +  +  Neues aus dem KGR und dem KoNoKI  +  +  +  +  +  +  +  

Juni_20 A5_NL_Kirchenbroschuere Norderstedt.indd   2 17.06.20   15:20
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D a n k e
Das war das Motto am Freitag, den 
16. Januar 2026 bei uns  in der Johan-
nesgemeinde.
Zum Mitarbeiterfest war eingeladen.
Unsere Pastorin Ute Gansel hielt eine 
launige und liebevolle Ansprache und 
dankte ganz besonders den Menschen, 
die jahrelang den Gemeindebrief bei 
Wind und Wetter ausgetragen haben. 
Nun soll der Gemeindebrief in vielen 
Depots in der Nachbarschaft seine 
Leser finden.
Für jedes Ehrenamt steht immer ein 
Dankeschön; das kann gar nicht groß 
genug sein.
Ganz besonders beschenkt fühlte 
man sich durch den Auftritt einer 
Zauberin, die Staunen und viele La-
cher in den Gemeindesaal brachte. 
Mit munteren Gesprächen und einem 
guten Miteinander (Gut, dass wir ein-
ander haben) gingein schöner Abend 
zu Ende mit dem Bewusstsein, dass 
das Ehrenamt zu jeder Zeit wichtig 
und willkommen ist.

Karin Peters

Stimmen aus der 
Gemeinde zum Fest
*Dankeschön-Fest am 
16. Januar*
Die Mitglieder des Kirchengemein-
derates, Pastorin Ute Gansel, der 
Hausmeister, Uwe Möller und einige 
unermüdliche Ehrenamtliche haben 
den zahlreichen Anwesenden einen 
wirklich schönen Abend bereitet. Es 
gab lecker zu essen und zu trinken, 
die charmante Zauberin, Alana, hat 
mit ihren Kunststücken und ihrem 
Lächeln die Anwesenden verzaubert, 
vor allem gab es die Freude, einander 
wieder zu sehen und neue Kontakte 
zu knüpfen.
Die Johannesgemeinde ist für mich 
ein Teil meiner Geschichte. Hier fühle 
ich mich angenommen und gesehen. 
Mancher Mensch ist nicht mehr da-
bei, fortgezogen oder verstorben. 
Neue sind gekommen, aktiv gewor-
den, haben ihren Teil des Gemeinde-
lebens gestaltet.
„Gut, dass wir einander haben, gut, 
dass wir einander sehn,
Sorgen, Freuden, Kräfte teilen und 
auf einem Wege gehn ...“ wurde von 
allen Anwesenden gemeinsam gesun-
gen. Das genau spüre ich in unserer 
Johannes Kirchengemeinde auch.

Ulrike Kerlin
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Frühling – eine Serie im 
ZDF
Wer die Folgen anschaut, erlebt Freu-
den, Sorgen, Krankheit, Hilfe, Einsam-
keit, Streit, Notfälle und mitten drin 
einen Pfarrer und seine Gemeinde-
helferin. Beide richten die Menschen 
auf, retten sogar einen Hundewelpen 
oder hören Traurigen zu und machen 
in Notsituationen Mut. 
Dabei haben auch sie manchmal 
schwache Momente und wenn der 
Herr Pfarrer
sagt: „Herr, steh‘ uns bei“, ist das wie 
im echten Leben. Auch ich sage die-
se Worte gelegentlich, auch ich erle-
be manche Sorge oder Freude und 
bin dankbar, wenn Menschen in der 
Gemeinde und unsere Pastorin, Ute 
Gansel, diese mit mir teilen. Ein biss-
chen Frühling in Friedrichsgabe eben.

Ulrike Kerlin

TERMINSACHE
Der 99.  Weltgebetstags Gottes-
dienst, von Frauen aus Nigeria gestal-
tet, steht vor der Tür.  Wir Frauen aus 
den Gemeinden Johannes, St Hedwig 
und der Freien Evangelischen Ge-
meinde laden herzlich ein.
Hoffen, dass die Flugtickets und die 
Reisepässe bereitliegen und dann 
starten wir am
6. März 2026 um 15.30 Uhr

mit Kaffeetafel und Informationen 
und um 17.00 Uhr feiern wir dann 
den Gottesdienst in der Johanneskir-
che und wollen weltweit allen Frauen 
und Menschen nahe sein.
Herzliche Grüße

Karin Peters und Team

Anmeldung zum Konfi- 
Kurs!
Du bist ca. 13 Jahre alt und hast Lust, 
mit netten Menschen in Kontakt zu 
kommen und Dich mit Kirche und 
Glauben zu beschäftigen? Dann mel-
de Dich zu unserem Kurs an!
Wir starten zum 26.05.2026 und fei-
ern dann im Mai 2027 eure Konfirma-
tion.  Die Kurstreffen sind wöchent-
lich am Dienstag von 17-18.30 Uhr.
Du hast Fragen zum Kurs oder 
willst Dich anmelden? 
Dann melde Dich über 

das Kirchenbüro bei Martina Rei-yy
mann (Tel. 040 – 5222181), 
bei Pastorin Ute Gansel (ute.ganselyy
@kirchenkreis-hhsh.de). 

Zur Anmeldung brauchst Du lediglich 
eine Kopie der Geburt- und Taufur-
kunde, denn die Taufe ist die Voraus-
setzung für die Konfirmation.  Das 
Anmeldeformular findest Du auch 
auf der Homepage zum Herunter-
laden. Anmeldeschluss ist der 
15.05.2026. 
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Oder komm‘ zum Anmeldenach-
mittag am 15.04.2026 von 16:30-
18 Uhr im Gemeindehaus, Bahnhof-
straße 75, 22844 Norderstedt.
Du bist noch nicht getauft und 
möchtest trotzdem am Kurs 
teilnehmen? 
Auch nicht getaufte Jugendliche sind 
willkommen.  Die Taufe findet dann 
vor der Konfirmation statt. 
Am 20.05.2026 um 19 Uhr bieten 
wir einen Elternabend an mit de-
taillierten Informationen zum Kurs 
und zur Konfirmation. 
Ich freu mich darauf, Euch kennenzu-
lernen!

Pastorin Ute Gansel

Gemeindereise 2026
Nach der so gelungenen Reise ins 
Weserbergland im vergangenen 
April kam schnell die Idee auf, vom 
bisherigen 2-jährigen 
Reiserhythmus abzu-
weichen und schon für 
dieses Jahr eine weitere 
4-Tages-Fahrt - es wäre 
dann bereits die elfte! 
- mit der Firma Peter 
Wissler zu planen. Und 
nun sieht es so aus, dass 
es tatsächlich im Früh-
jahr wieder losgehen 

kann. Hier der bisherige Stand der 
Planungen:

Reisezeitraum:  4. bis 7. Mai 2026yy
Reiseziel: Mecklenburgische yy
Schweiz
Hotel: im Raum Waren/Müritzyy
Reisepreis: 550-600 € pro Person yy
im DZ (EZ mit Zuschlag)

Vorgesehen sind u.a. Ausflüge nach 
Schwerin (mit Schlossbesichtigung) 
und Ludwigslust sowie eine Panora-
mafahrt und eine Schiffsfahrt.
Beim Seniorennachmittag am Mitt-
woch, den 18.3. um 15.00 Uhr können 
Details zur Reise mit Herrn Wissler 
persönlich besprochen werden. Und 
spätestens zu diesem Termin werden 
auch Anmeldeformulare vorliegen; 
Anmeldung und Buchung erfolgen 
dann direkt über die Fa. Peter Wiss-
ler.

Sabine Adleff
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Seniorennachmittag
Wir sind Menschen, die sich seniorig-
jung fühlen und treffen uns immer am 
Mittwoch ab 15 Uhr im Gemeinde-
haus zum Kaffee / Tee, Kuchen und 
Klönschnack und vieles mehr.
Das „vieles mehr“ wird durch Uwe 
Möller organisiert und umfasst ein 
buntes Programm aus interessanten 
Vorträgen zu unterschiedlichen The-
men (z.B. vom Einbruchschutz bis zur 
Arbeit einer Zauberin u.ä.) sowie 
Ausflügen z.B. ins Planetarium etc. 
Das Programm kann natürlich mitge-
staltet werden. 
Wir freuen uns auf regen Besuch und 
einen spannenden Austausch!

Der Friedrichsgaber 
Seniorennachmittag und Uwe Möller

Johannestisch
Der Johannestisch erfreut sich nach 
wie vor großer Beliebtheit. Am 12. 
Dezember 2025 feierten wir 20 Jahre 
Johannestisch und konnten an die 60 
Gäste begrüßen, unter anderen auch 
das Ehepaar Elisabeth und Eckhard 
Wallmann. Sie können jeden Freitag 
in der Zeit von 11.30 bis 13.30 Uhr 
zum Speisen in die Bahnhofstraße 77 
kommen. Anette Petersilge und ihr 
Team freuen sich über Ihren Besuch. 
Neben dem gemeinsamen Essen er-
geben sich auch immer Gespräche. 
Schauen Sie herein und lassen Sie sich 

überraschen. An den nachstehend 
aufgeführten Freitagen findet kein 
Johannestisch statt: Freitag, dem 06. 
März (Weltgebetstag), Freitag, dem 
27. März, dem 03. und 10. April (Os-
terferien) sowie Freitag, dem 01. Mai 
und 15. Mai. Das Johannestisch-Team 
wünscht Ihnen ein frohes Osterfest. 
Eine Anmeldung für den Johannes-
tisch ist nicht erforderlich.

Hans-Joachim Schüller

Dienstagessen
Für das Senioren-Mittagessen am 
Dienstag müssen Sie sich auf je-
den Fall anmelden, wenn Sie bisher 
noch nicht daran teilgenommen ha-
ben. Ebenso muss eine Abmeldung 
erfolgen, wenn Sie aus irgendeinem 
Grund verhindert sind und nicht teil-
nehmen können. Die An- und Abmel-
dung nehmen Sie bitte vor bei Elke 
Stapelfeld, Tel. 040/5267645 oder bei 
Martina Reimann, Kirchenbüro Tel. 
040/5222181. Das Senioren-Mittag-
essen findet in der Regel immer am 
ersten Dienstag eines Monats in der 
Bahnhofstraße 77 um 12.30 Uhr statt. 
Die nächsten Termine lauten: Diens-
tag, dem 03. März, Dienstag, dem 14. 
April und Dienstag, dem 05. Mai.

Hans-Joachim Schüller
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Kinderkirche
Einmal im Monat am Samstagvormit-
tag treffen wir uns zur Kinderkirche 
um 9:30Uhr in der Kirche.
Wir hören biblische Geschichten, 
singen miteinander, essen gemeinsam 
und natürlich ist auch Zeit zum Spie-
len. Abschluss ist in der Kirche oder 
im Gemeindehaus um 12 Uhr. Einge-
laden sind alle Kinder mit und auch 
ohne Eltern (ab 4 Jahren). Wir freuen 
uns auf Euch!
Dies sind unsere Termine:

14.03.2026 – Was will der denn yy
hier? Jesus zieht nach Jerusalem
18.04.2026 – Ostern – Was sucht yy
ihr auf Eurem Weg? Die Jünger von 
Emmaus
09.05.2026 – „Der heilige Was?“ yy
Kraft aus dem Himmel (Pfingsten)

Pastorin Ute Gansel & Team

Männerkreis 
Friedrichsgabe
An jedem 2.Mittwoch im Monat trifft 
sich der Männerkreis im gemütlichen 
Kaminzimmer im Gemeindehaus.
In zwangloser Runde reden wir über 
ein Thema, das einer aus der Runde 
vorstellt. Das macht Spass und ist  in-
teressant. Hier einige Beispiele aus 
dem vergangenem Jahr :
Wir hatten einen Vortrag über die 
Entstehung der Erde,  über die Ham-
burger Franzosenzeit, einen Reisebe-
richt über Australien, über historische 
Schifffahrt und einiges mehr. 
Im Sommer veranstalten wir einen 
Grillabend, ein Boulèspiel Turnier und 
einen Spieleabend im Garten.
Unsere Treffen sind immer ganz 
zwanglos und gemütlich. Jeder kann 
sich sein Thema selbst aussuchen. 
Es gibt auch keinen Stress weil jeder 
höchstens einmal im Jahr an die Rei-
he kommt.
Wir würden uns freuen wenn wir un-
sere Runde erweitern  könnten !
Wer möchte kann anrufen bei Man-
fred Bröcker – 5224331 – oder auch 
einfach um 19.00 Uhr vorbei kom-
men.



23

+  +  +  Förderverein  +  +  +  Eine-Welt-Partnerschaft  +  +  +

Gemeinsam Gutes 
tun: Einladung zur 
Mitgliederversammlung 
des Fördervereins
Unsere Johannes-Kirchengemeinde 
lebt von den Menschen, die sie mitge-
stalten – und von den Möglichkeiten, 
die unser Förderverein schafft. Da-
mit wir auch in Zukunft dort helfen 
können, wo staatliche oder kirchliche 
Mittel enden, brauchen wir Sie!
Wir laden Sie herzlich ein zur dies-
jährigen Mitgliederversammlung:

Wann?yy  Mittwoch, 20. Mai
Uhrzeit?yy  20:00 Uhr
Wo?yy  Im Gemeindehaus, Bahnhof-
str. 77

Warum Ihr Kommen wichtig ist
An diesem Abend entscheiden wir 
gemeinsam über die eingereichten 
Förderanträge. Ihre Stimme zählt, 
wenn es darum geht, Schwerpunkte 
für unsere Gemeindearbeit zu set-
zen. Zudem stehen – wie jedes Jahr 
– Wahlen für einige Vorstandsposten 
an. Ein lebendiger Verein braucht fri-
sche Ideen und eine starke Gemein-
schaft!
Rückblick: Was wir erreicht 
haben
Dank Ihrer Beiträge konnten wir im 
vergangenen Jahr wieder wichtige 
Akzente setzen. Besonders gefreut 
haben wir uns, dass wir unsere KiTa-

Kinder unterstützen und die Arbeit 
des Jungstreffs finanziell absichern 
konnten. Diese Projekte zeigen direkt 
vor unserer Haustür Wirkung.
Werden Sie Teil der 
Gemeinschaft!
Sie sind noch kein Mitglied? Das lässt 
sich ändern! Wenn Sie mitentschei-
den möchten, welche Projekte in 
unserer Kirchengemeinde gefördert 
werden, oder unsere Arbeit einfach 
durch Ihren Beitrag unterstützen 
wollen: Eintrittsformulare liegen 
im Kirchenbüro bereit.
Wir freuen uns auf einen konstruk-
tiven Abend und einen regen Aus-
tausch mit Ihnen!

Oliver Kraushaar

Post aus Brasilien – das 
Sozialzentrum Heliodor 
Hesse dankt!
Wir haben es 2025 gemeinsam wie-
der geschafft: In unserer Gemeinde 
sind für die Arbeit des Sozialzent-
rums Heliodor Hesse bei Sao Paolo 
in Brasilien 3000 € zusammengekom-
men. Ein herzlicher Dank allen Spen-
derinnen und Spendern!
Dadurch wurde ermöglicht, dass wir 
weitere 3000  € aus dem Entwick-
lungsfonds der Nordkirche dazube-
kommen haben. Und so konnten wir 
im Dezember 2025 insgesamt 6000 € 
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an unsere Partner-Ein-
richtung in Brasilien auf 
den Weg schicken.
Die Diakonisse Irma 
Schrammel, die unser 
gemeinsames Projekt 
viele Jahre in Brasilien 
verantwortet hat und 
die uns hier auch zwei-
mal besucht hat, ist letztes Jahr in Ru-
hestand gegangen. Sie steht uns wei-
ter mit Rat und Tat zu Seite, auch als 
Übersetzerin. Mit ihrer Nachfolgerin, 
Frau Bianca Müller-Costa,  haben wir 
inzwischen ebenfalls guten herzlichen 
Kontakt, per e-mail und Videokonfe-
renz. 
Sie schreibt uns: „Wir möchten Ihnen 
mitteilen, dass wir gestern die Bestä-
tigung über den gesammelten Betrag 
erhalten haben und unendlich glück-
lich und dankbar sind. Wir würden 
Sie am liebsten persönlich umarmen, 
um Ihnen unsere tiefe Freude auszu-
drücken. Gott segne Sie alle!“
Im Folgenden schildert Frau Müller-
Costa, dass mit dem Geld Kindern 
und Jugendlichen Obhut gewährt und 
konkrete Zukunftschancen eröffnet 
werden konnten. Es sei ein Trost für 
alle Beteiligten, weil zuverlässige lie-
bevolle Zuwendung gesichert wurde.
Denn 2025 war ein Jahr großer He-
rausforderungen für das Sozialzent-
rum: Zwei Kinderheime anderer Trä-

ger im Ort standen vor 
dem Aus. Beide konn-
ten vom Sozialzentrum 
übernommen und so 
als Heimat für die Kin-
der gerettet werden. 
Unser Beitrag letztes 
Jahr hat die Miete für 
eines der beiden Heime 

ermöglicht. Dort können die Kinder 
und Jugendlichen nun therapeutische 
Hilfe und zuverlässige Zuwendung 
erfahren, um ihre oft traumatischen 
Vorerfahrungen zu verarbeiten.
Auch dieses Jahr 2026 stehen wir un-
seren PartnerInnen in Brasilien zur 
Seite: Bis einschließlich Juni 2026 ist 
die Kollekte in den kleinen schwar-
zen Kästen am Ausgang der Kirche 
für das Sozialzentrum Heliodor Hes-
se bestimmt.
Wer direkt etwas tun möchte, hier 
das Spendenkonto:

IBAN: 
DE93 2305 1030 0008 0200 26
Empfänger: 
Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde 
Norderstedt-Friedrichsgabe
Stichwort: 
Spende Eine-Welt-Projekt 
SZ Heliodor Hesse

Wir wünschen dem Sozialzentrum 
Heliodor Hesse Gottes Segen für die 
so notwendige und mit so viel Liebe 
und persönlichem Einsatz geleistete 
Arbeit!
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Nachweihnachtliches aus 
der Grundschule
Kaum hatte das Schuljahr begonnen, 
brach auch schon die Weihnachtszeit 
an. Durch die sehr späten Herbstferi-
en waren es gerade vier Wochen bis 
zum 1. Advent. Es musste also eifrig 
organisiert und gewerkelt werden: 
Ein Tannenbaum musste her, Keks-
teige und Bastelsachen durften nicht 
fehlen, ein Weihnachtsgottesdienst 

ebenfalls nicht. Am 15.12.2026 wurde 
dieser von dem mittlerweile schon 
bekannten Team aus der Organistin 
Frau Hemmie, Pastorin Gansel so-
wie der Lehrerin Frau Dean gestaltet. 
Allerdings wehte dieses Mal frischer 
Wind durch den Gottesdienst, denn 
auch die noch recht neue Lehrerin 
Frau Nottebrock brachte den Got-
tesdienstbesucherinnen und -besu-

chern die Geschichte vom Sternen-
baum näher, die in der eher dunklen 
Jahreszeit für ein wenig Licht in den 
Herzen sorgte.
Drei Tage später hieß es auch schon 
wieder für einige Wochen vom Schul-
alltag Abschied nehmen. An diesem 
letzten Schultag im Jahr 2025 tummel-
ten sich aber noch Weihnachtsfrauen 
und Tannenbaum vom Schulverein 
in der Schule und verteilten kleine 
Weihnachtsüberraschungen für alle, 
was besonders bei den Kindern zu 
leuchtenden Augen führte.

Neues Jahr mit viel 
Bewegung beim SVF
Winterblues? Fehlanzeige. In unseren 
Abteilungen ist richtig was los – von 
neuen Gesichtern über wachsende 
Gruppen bis hin zu großen Turnieren 
und internationalen Highlights. 
Am 17.10.2025 fand die Abteilungs-
versammlung der Gruppe Breiten-
sport statt, bei der auch personell 
Weichen gestellt wurden: Kahleda 
Fazel unterstützt ab sofort als stell-
vertretende Abteilungsleiterin. 
Inhaltlich ist klar: Der Wunsch nach 
einem erweiterten Sportangebot 
ist groß – ebenso der Bedarf an zu-
sätzlichen Hallenzeiten. Besonders 
die Schwimmgruppen erfreuen sich 
großer Beliebtheit und sind in kurzer 
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Zeit auf satte 18 Teilnehmende ange-
wachsen.
Die Abnahme der Sportabzeichen 
bleiben ein Dauerbrenner – auch 
wenn die Urkunden dieses Mal etwas 
später ausgegeben wurden als in den 
früheren Jahren. Das Prüfungspro-
gramm für das kommende Jahr wird 
wie gewohnt Anfang des Jahres fest-
gezurrt.
Seit Dezember 2025 haben wir neue 
Kurse im Programm aufgenom-
men:
Nordic Walking 
Mittwoch 18:00-19:00 Uhr
Sonntag  10:00 – 11:00 Uhr
Full Body Workout 
Donnerstag 18:00 – 19:00 Uhr
(dieser Kurs ist auch für Heranwach-
sende geeignet)

Beide Kurse werden geleitet von Ka-
trin Schröder, die gerade ihre Trainer/
in B Lizenz erfolgreich abgeschlos-

sen hat. Außerdem hat sie noch eine 
Kurslizenz Functional Training.
Wer seine Fitness verbessern möch-
te und sich stark und fit fühlen möch-
te und dabei nette Menschen treffen 
möchte, ist herzlich eingeladen.
Ein echtes Ausrufezeichen setzten die 
Flag Footballer im Herbst 2025 mit 
der Ausrichtung des Finalturniers der 
U15 – mit viel Lob von allen Seiten. 
Das All-Star-Turnier des Landesver-
bandes für Flag-Football ist nun ein 
fester Regeltermin. Die Mannschaf-
ten befinden sich aktuell im Winter-
training in der Grundschule Heidberg 
und bereiten sich auf die kommende 
Saison vor. 
Große Anerkennung für nachhaltige 
Tischtennis Jugendarbeit: Die 1. Da-
men (3. Bundesliga) erhalten im Janu-
ar 2025 einen Startplatz im Deutsch-
land-Pokal des DTTB! Außerdem 
fand in 2025 erstmals ein reiner Mäd-
chenlehrgang (U15/U13/U11) mit 
dem TTVSH beim SVF statt.
Die Jugendabteilung Darts steckt 
noch in der Aufbauphase, aber wird 
starten im neuen Jahr richtig durch. 
Die Anzahl der Mannschaften und 
Spieler/innen sind stabil bis steigend, 
mit 2–3 neuen Mitgliedern pro Wo-
che zeigen immer Personen Interesse 
an dieser Sportart. Die SVF- Dartsan-
lage lockt zusätzlich bereits Aktive im 
Darts zum SVF.
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Ein echtes Highlight: Der neue Fuß-
ball Jahrgang 2018 ist gestartet – 16 
neue Jungs bringen frischen Wind 
auf den Platz. Nur leider können die 
Sportler/innen derzeit aufgrund der 
Witterung nicht aufs Feld, aber die 
Trainer bieten Theorie an und moti-
vieren zum Durchhalten.
Die Kurse Indoor Cycling sind im-
mer ausgebucht. In 2025 gab es wie-
der einen Team-Event mit der Gruppe 
Evolution Ride in Bad Oldesloe. Auch 
nach dem Sport wurde Gemeinschaft 
gelebt. Folgt uns gern auf unserem 
Social-Media-Account. Dort halten 
wir Euch unter anderem zu unserer 
Cycle-Night auf dem Laufenden.
Für die Cheerleading Meisterschaf-
ten 2026 sind bereits rund 45 Sport-
lerinnen und Sportler gemeldet. Sie 
haben im Herbst 2025 mit der Vor-
bereitung begonnen. 

Internationales Flair gab es 2025 
ebenfalls: Die Masters Janice & De-

nise nahmen im Double an der 
Cheerleader Weltmeisterschaft 
in Japan teil und sicherten sich den Vi-
ze-Weltmeistertitel. Wir sind wahn-
sinnig stolz auf Euch! Wir danken auf 
diesem Weg allen Spendern für Eure 
großartige Unterstützung, die dieses 
Erlebnis hat wahr werden lassen! 
Im Rollstuhlbasketball wurde ein Sai-
sonspiel verschoben – Flexibilität ge-
hört eben auch dazu. So verbleiben 
mehr Spiele im neuen Jahr 2026, auf 
die sich schon die Minis, Juniors und 
Masters freuen.
Zum Schluss ein Blick auf die Old 
Boys: Die Mitgliederzahlen sind sta-
bil, alle aktiv und gesund. Zwei neue 
Mitglieder konnten begrüßt werden 
und genießen nun die baldige Vorbe-
reitung auf die Abnahme des Sport-
abzeichens.
Ob Breitensport, Wettkampf oder 
neue Ideen - unsere Abteilungen zei-
gen, wie lebendig Vereinsleben sein 
kann. Viel Engagement, starke Ge-
meinschaft und jede Menge Bewe-
gung. Genau so macht Sport Spaß. Sei 
im neuen Jahr auch dabei!
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Tipps und Ideen für jedes 
Wetter in Friedrichsgabe
Egal, ob es windig, dunkel, kalt, naß, 
sonnig oder super heiß ist,
manchmal werden die Nachmittage 
immer länger. Die eigenen vier
Wände geben nichts mehr her, es 
herrscht Langeweile. Dann gibt es 
hier
eine kleine Abwechslung für Klein 
und Groß.
Dieses Mal schenken wir dir eine 
Bastelidee für ein Windrad.
Du brauchst:

1 Bastelpapier (am besten 21x21 yy
cm, Hauptsache quadratisch)
1 Schereyy
1 geraden dünnen Stock (Stab, yy
Strohalm, gerade Stricknadel gehen 
auch)
1 Reißzwecke / Pinnadelyy
1 Klebestiftyy

So wird es gemacht:
1. Nimm ein DIN-A-4 Blatt, die kur-
ze Seite hat bereits 21 cm und miss 
die anderen Seiten aus, schneide ein 
Quadrat. Das kannst du nach Belie-
ben anmalen.
2. Falte das Papier von Ecke zu Ecke.
3. Schneide das geöffnete Papier von 
einer Ecke entlang der Knicklinie bis 
zur Hälfte ein.

4. Die Blattspitze biegst du in die Mit-
te und klebst sie dort fest.
5. Wiederhole das mit den anderen 
Ecken.
6. Schneide einen kleinen Papierkreis 
aus, den du über die Mitte klebst.
7. Mit der Reißzwecke stichst du 
durch die Mitte des Papiers in den 
Stock.
Fertig. Viel Spaß!

Christina Wollenhaupt

Haiku
Es ist schon eine Weile her, dass wir 
unseren Haikus einen Platz im Ge-
meindebrief eingeräumt haben.
Ein Haiku ist ein kurzes Gedicht aus 
drei Zeilen mit dem Silbenmuster 
5-7-5, das einen Moment aus der Na-
tur einfängt oder sich auf eine Jahres-
zeit bezieht. Es reimt sich nicht und 
wird in der Gegenwart geschrieben. 
Einen Titel gibt es nicht.
Gerne drucken wir Ihren Haiku in 
der nächsten Ausgabe.

Wiedergeboren -
Hoffnungen in den Herzen,

bunt erfreut mein Herz.

Mild, jung und duftend,
der Frühling ist lebendig,

auf in die Natur.

Christina Wollenhaupt
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Angebote der 
Kirchengemeinde:

Kinderkirche für Kinder ab 4 J.

mit Ute Gansel und Team. Der Kin-
dergottesdienst beginnt sonnabends 
um 9.30 Uhr, es wird auch gebastelt 
und gespielt. Um 12.00 Uhr endet er 
gemeinsam mit den Eltern, einmal im 
Monat. 
Tel. 0151-59025237

Seniorennachmittag

mit Uwe Möller. Im Seniorenkreis 
gibt es immer Kaffee und Kuchen 
und gemeinsame Gespräche. 
Mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr

Männerkreis

mit Manfred Bröcker. Im Männerkreis 
gibt es jedes Mal ein Gesprächsthe-
ma, das oft aus der Gruppe vorbe-
reitet wird. Das Spektrum ist sehr 
breit. Zweiter Mittwoch im Monat, 
19.00 Uhr, Tel. 040-522 43 31

Johannestisch

Essen für alle - gemeinsam essen und 
klönen. Ein bunter Treffpunkt von 
Jung und Alt aus der Nachbarschaft. 
Freitags  11.30 bis 13.30 Uhr (nicht 
in den Schulferien). 
Tel. 040-522 21 81 

Wandergruppe

mit Frauke Willers. Die Wander-
gruppe unternimmt am ersten 
Montag im Monat zusammen eine 
Wanderung. Anmeldung und Infor-
mation:  Tel. 040-524 38 65

Gesprächskreis

Der Gesprächskreis „Gott und die 
Welt“ findet jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 10.45 
Uhr statt. Tel. 04193-79839

Frauenabend

mit Karin Peters, jeden ersten Mitt-
woch des Monats um 20.00 Uhr
Tel. 040-5226860

Johanneskantorei

mit Jan Smejkal. Unsere Kantorei hat 
einen sehr guten Ruf. Sie übt große 
Werke der Literatur ein. Probe ist 
montags von 19.45 bis 21.45 Uhr. 
Infos unter: www.johannes-
friedrichsgabe.de , unter Johannes
kantorei
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Eine-Welt-Gruppe

Die Eine-Welt-Gruppe organisiert 
den Verkauf von fair gehandelten 
Produkten und hält den Kontakt zu 
unserem Projekt Heliodor Hesse 
in Brasilien. Termine auf Anfrage Tel. 
04193-79839

Mittagstisch für Senioren 

Erster Dienstag im Monat, 12.30 Uhr. 
An- oder Abmeldung im Kirchenbü-
ro, Tel. 040-522 21 81 oder bei Elke 
Stapelfeld, Tel. 040-526 76 45. Anmel-
dung erforderlich. Essen Sie zum er-
sten Mal mit, melden Sie sich bitte 
bis Freitag, 10.30 Uhr vor dem jewei-
ligen Dienstagsessen an.

Bei uns in den Räumen 
gerne zu Gast

Russische Gebetsgruppe

Die Treffen finden sonntags 13.00 
Uhr nach den Gottesdiensten statt.

Eltern-Kind-Gruppe

mit Corinna Ganske und Susanne 
Poweleit. Die Spielgruppe findet 
mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr.  
statt. Anmeldung unter Tel. 0177-
1569376

Schreibwerkstatt

mit Ingrid Weißmann. Wir machen 
überwiegend Textarbeit und spre-
chen über geschriebene Geschichten. 
Einmal monatlich an einem Don-
nerstag, 18.00 Uhr, nach Absprache.
Tel. 040-3098 6900

Gymnastik für Frauen

Wer vormittags Zeit hat, ist herzlich 
eingeladen, etwas für die Gesundheit 
zu tun. Mittwochs 9.00 bis 10.00 Uhr 
und/ oder 10.00 bis11.00 Uhr 
Tel. 040-522 21 81 
Anmeldung erforderlich.

„Mamas lernen Deutsch“

ein Angebot des Willkommen-Team 
Norderstedt e.V. Treffen am Diens-
tag und Donnerstag von 8:45 bis 
11:45 Uhr. Info und Kontakt unter: 
buero@willkommen-team.org
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Kirchenbüro
Bahnhofstraße 77
22844 Norderstedt
Martina Reimann
Telefon 040-522 21 81
E-Mail:
buero@johannes-friedrichsgabe.de
Homepage:
www.johannes-friedrichsgabe.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Mi und Fr 	10.00 - 12.00 Uhr

Pastorin Ute Gansel
Tel. 0151 59025237
ute.gansel@johannes-friedrichsgabe.de

Hausmeister Uwe Möller
zu erreichen über das Kirchenbüro

Kirchengemeinderat:
Dr. Christiane Eberlein-Riemke 
(stellv. Vorsitz)
Tel. 04193-79839

Kindergarten Falkenkamp
Falkenkamp 66
Telefon 040-522 97 05	

Förderverein für soziale Arbeit
Sabine Adleff 
Telefon 040-522 34 95

Pflegediakonie -Sozialstation	
Telefon 040-593 52 24 24

Telefonseelsorge
kostenlos und anonym
Telefon 0800 -11 10-111 oder -222

Liebe Leserin, lieber Leser!
Der Gemeindebrief erscheint viermal 
im Jahr. Selbstverständlich bezahlen Sie 
nichts dafür. Trotzdem kostet natürlich 
jeder Gemeindebrief sein Geld; Papier 
und Druck werden der Kirchenge-
meinde in Rechnung gestellt. Wenn Sie 
Wert auf unseren Gemeindebrief legen, 
verstehen Sie sicher den Hinweis, dass 
Sie Ihrer Gemeinde helfen können, den 
Gemeindebrief weiter erscheinen zu 
lassen. 
 Wir bitten Sie darum, selbst zu ent-
scheiden, ob, wann, mit welcher Summe 
und in welcher Form Sie zur Erfüllung 
dieser Aufgabe beitragen möchten. 
Manche helfen durch Anzeigen! Sie 
werden sich hoffentlich nicht darüber 
ärgern, dass unsere Spendenbitte in je-
der Ausgabe unseres Gemeindebriefes 
erscheint.
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Der nächste Gemeindebrief erscheint An-
fang Juni 2026.


